
Vertrauensvolle Zusammenarbeit von Politik, Verwaltung und EinwohnerInnenschaft mit Anbindung des Beteiligungsprozesses an das System

Voraussetzung für einen erfolgreichen Beteiligungsprozess ist, dass Meinung und Willen der
EinwohnerInnenschaft von Politik und Verwaltung ernst genommen werden. Eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit ist die Basis dafür.  

Die kommunale Führungsspitze und die Räte nehmen dabei eine entscheidende Rolle ein. Ihre
Unterstützung gibt dem Prozess die notwendige Legitimation. Sie sorgen durch ihre aktive
Teilnahme, die Übernahme von Schirmherrschaften oder die Beschlussfassung zur Umsetzung
des Prozesses für sehr gute Rahmenbedingungen, um einen erfolgreichen
Veränderungsprozess („Management of flows") zu gewährleisten.
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